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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

TSV Moorenweis : SpVgg Wildenroth 
Freitag, 05.04.2024, 20:30 Uhr

TSV Moorenweis verliert gegen SpVgg Wildenroth

Mit 8:3 setzten sich die Gäste der SpVgg Wildenroth in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1
Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV Moorenweis durch. Das Spiel
am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde insbesondere durch Schäffer und Kunz,
die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten, entschieden. In ihrem 17. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Keinen Punkt beisteuern konnten Frei / Burg im Match gegen
Schäffer / Kunz, das 0:3 verloren ging. Leib / Piecha lagen gegen Kerscher / Adam bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung gaben und das Spiel noch
zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Richard Leib beim 2:3
gegen Thomas Adam, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das
Spiel verlor Leib dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Andreas Kerscher zunächst nicht gut aus, so
gewann Thomas Piecha im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Erich Frei sein Einzel gegen Jörg Kunz noch mit 11:9,
13:11, 7:11, 9:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Was ein Spielverlauf! Ohne Satzgewinn für Florian
Burg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Stefan Schäffer. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Zwischenzeitlich musste Richard Leib zwar einen Satz weggeben, fuhr sein
Spiel gegen Andreas Kerscher aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Beim wenig später folgenden 9:11, 5:
11, 8:11 gegen Thomas Adam fand wiederum Thomas Piecha von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Den Sieg von Stefan Schäffer konnte Erich Frei im
folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 3:6. Beim anschließenden 10:12, 5:11, 8:11 gegen Jörg Kunz fand
Florian Burg von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Erich Frei, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Andreas Kerscher verlor. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 12:25 (Frei) und 16:5 (Kerscher). Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-
Auswärtssieg.

Nach nun 9 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Moorenweis nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die FT Jahn Landsberg II am 12.04.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der SpVgg Wildenroth wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den SV Igling am 09.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Moorenweis

Doppel: Frei / Burg 0:1, Leib / Piecha 1:0 
Einzel: R. Leib 1:1, T. Piecha 1:1, E. Frei 0:3, F. Burg 0:2 

 SpVgg Wildenroth
Doppel: Schäffer / Kunz 1:0, Kerscher / Adam 0:1 
Einzel: A. Kerscher 1:2, T. Adam 2:0, S. Schäffer 2:0, J. Kunz 2:0
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